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JHV des Gesundheits- 
und Krankenpflegevereins
 
Bei der 39. Jahreshauptversammlung des 
Gesundheits- und Krankenpflegevereins am 
Freitag, 29. Oktober, wird der Vorstand neu 
gewählt. Obmann Hans Bösch, seine Stell-
vertreterin Anna-Elisabeth Schiefer, sowie 
die Beiräte Annemarie Matt, Christoph Thöni 
und Herbert Metzler treten für eine weitere 
Funktionsperiode an. Die derzeitige Kassierin 
Renate Larcher legt ihr Amt nieder, als 
Nachfolgerin wurde Evelyn Maria Lang aufge-
stellt. Monika Vonbrül stellt ihr Amt als Beirätin 
ebenfalls zur Verfügung. Neue Schrift führerin 
soll Martina Vennemann werden.
Abseits der Neuwahlen stehen ab 19 Uhr in der 
Blumenegghalle die Rechenschaftsberichte 
des Obmanns, der Kassierin und der 
Rechnungsprüfung auf der Tagesordnung. 
Teilnehmer an der Veranstaltung müssen 
einen 3-G-Nachweis vorlegen. Ein Mund-
Nasenschutz ist nicht vorgeschrieben, der 
Vorstand appelliert jedoch an alle, vorsorglich 
einen zu tragen. 

Sitzung der 
Gemeindevertretung
 
Die Ludescher Gemeindevertreter treffen sich 
am Donnerstag, 4. November um 19.30 Uhr 
zu ihrer 9. Sitzung in der Blumenegghalle. Die 
Sitzung ist öffentlich. 

Elternberatung
 
Petra Schinnerl lädt die Mütter und Väter von 
Kleinkindern - nach vorheriger Terminverein-
ba rung unter Tel: 0664/88435480 - am Don-
ners tag, 28. Oktober von 9 bis 10.30 Uhr recht 
herzlich zur Elternberatung in den Fossasaal 
des Gemeindezentrums ein.

Gemeinsames Kürbisschnitzen
Der Krampusverein Ludescher Stehbruchtüfel ruft Groß und Klein 
am Samstag, 30. Oktober zum gemeinsamen Kürbisschnitzen auf.

Wer Lust hat, einen leuchtenden Kürbiskopf zu gestalten, findet von 10 bis 17 
Uhr unter dem Solardach vor dem Gemeindezentrum alles, was dafür gebraucht 
wird. Die „Stehbruchtüfel“ 
stellen außerdem einige 
kunstvolle Masken aus 
und sorgen für das leib-
liche Wohl ihrer Gäste. 
Bei der Tombola locken 
tolle Gewinne, die Kinder 
dürfen sich auf eine 
Schminkaktion freuen. 
Der Krampusverein bittet 
alle Besucher, sich an die 
3-G-Regel zu halten. Foto: 
Ingimage

Kostenloser Energiesparcheck
Die Kosten für Strom, Heizung und Wasser sind in vielen Haushalten 
ein großer Budgetposten. Die Caritas berät deshalb Menschen mit 
niedrigem Einkommen, wie sie Energie effizienter einsetzen können.

Denn Energiesparen wirkt sich direkt und oft massiv auf den Inhalt der 
Geldbörse aus. Entsprechend geschulte Freiwillige der Caritas Vorarlberg und 
ein Energieberater des Energieinstituts kommen deshalb bei Interesse gerne 
zuhause vorbei und zeigen konkret, wo im Haushalt Energie eingespart werden 
kann. Neben praktischen Tipps erhalten die Teilnehmer an dieser Aktion bei 

Bedarf auch ein Paket mit Energiesparartikeln 
wie zum Beispiel LED-Lampen, Wasserkocher 
oder Zeitschaltuhren. 
Wer diesen kostenlosen Energiespar-Check 
nutzen möchte, kann sich im Caritas Center 
in der Reichsstraße 173/2 in Feldkirch, Tel: 
0676/884205727, E-Mail: energiesparcheck@
caritas.at melden. Foto: Flyer Caritas

Kostenloser

Energiespar-
Check:
• Strom und Energie 

sparen
• Geld sparen
• Lebensqualität 

gewinnen



Vorwort des Bürgermeisters

Die Ludescher Musikanten lassen sich von 
der langen Corona-Pause nicht entmutigen 
– im Gegenteil! Die Harmoniemusik probt 
schon wieder eifrig für das Cäciliakonzert. Die 
Ortskapelle will uns nämlich Anfang Dezember 
wieder ein schwungvolles Musikprogramm 
servieren. 
So ein Klangkörper ist vom Einsatz jedes 
Einzelnen abhängig. Deshalb freut es mich 
sehr, wenn ich höre, dass einzelne Musikanten 
sich schon seit zehn, 25 oder mehr Jahren 
regelmäßig zu den Proben einfinden und bei 
Konzerten oder anderen Anlässen für den 
Verein ihr Bestes geben. Ich gratuliere den 
Jubilaren und wünsche allen Mitgliedern der 
Ortskapelle weiterhin viel Freude am gemein-
samen Musizieren. 
Kultur ist für uns Menschen ein wertvolles Gut. 
Und auch unsere Region hat in dieser Hinsicht 
einiges zu bieten. Wer sich die kurzen Filme 
ansieht, welche auf der regionalen Kultur-
Homepage derzeit wöchentlich online ge-
hen, gewinnt spannende Einblicke. Außerdem 
findet ihr unter www.kulturimwalgau.at jede 
Menge Infos zu tollen Veranstaltungen in der 
Region. Ich lade euch herzlich ein: Nutzt dieses 
Angebot!

  Euer Bürgermeister
  Martin Schanung

Keine Vandalen-Akte
an Halloween

Halloween ist immer wieder Anlass für „Späße“, 
welche für die Betroffenen nicht unbedingt 
lustig sind. Die Gemeindeverantwortlichen 
appellieren deshalb dringend an alle Eltern, 
ihre Kinder gut zu instruieren: Es geht nicht, 
dass die Bitte um Süßes mit mutwilligen 
Zerstörungen, Verschmutzungen oder ande-
ren Vandalenakten einhergeht. Verstöße wer-
den deshalb ohne Ausnahme angezeigt. 

Redaktionsschluss

Die nächste Ausgabe von „Mein Ludesch“ 
er scheint in Kalenderwoche 44. Unterlagen 
für ge   wünsch te Beiträge sollten bis 28.10., 12 
Uhr bei Ilse Dünser (gemeinde@ludesch.at, 
Tel: 05550/2221-205) im Gemeindeamt abge-
geben werden.

Vergünstigungen für Familien
Alle Familien im Ort erhalten im Dezember die Familienpass-News 
und den neuen Familienpass für das Jahr 2022. Wer die Angebote 
nutzen möchte, sollte die Angaben unbedingt kontrollieren.

Mit dem Familienpass zahlen Familien bei vielen Sport-, Kultur- und Freizeit-
Einrichtungen im Land nur einen ermäßigten Tarif. Damit diese Angebote 
in vollem Umfang genutzt werden können, müssen die Angaben auf dem 
Familienpass allerdings korrekt und vollständig sein. Es lohnt sich also, die 
Einträge zu kontrollieren. Fehler sollte man möglichst rasch im Bürgerservice des 
Gemeindeamts oder unter info@familienpass-vorarlberg.at melden.
Der Brief mit den Familienpass-News enthält zudem einen Zugangscode für die 
Familienpass-App. Diese ermöglicht den Nutzern, die aktuellen Angebote und 
Aktionen sowie Infos zu den Partnerbetrieben jederzeit am Smartphone einzu-
sehen. Sie steht gratis im App Store oder bei Google Play zum Download bereit. 

Dieser QR-Code führt direkt zum Film über die Vorarlberger Museumswelt. Manfred Morscher –

Gründer, Motor und Präsident des Vereins – führt durch die insgesamt sieben Museen.

Kultur Im Walgau, die fünfte!
Unter www.kulturimwalgau.at finden Interessierte Infos zu vielen 
Veranstaltungen in der Region. Kurzfilme bieten zudem spannende 
Einblicke in verschiedenste Kultureinrichtungen und geschichtliche 
Entwicklungen. Am 15. Oktober ging der 5. Film online.

Im Film über die „Vorarlberger Museumswelt“ erfahren die Zuseher mehr über die 
sieben Museen in der Energiefabrik Frastanz, die von ehrenamtlichen Mitarbeitern 
geführt werden. Weitere Kurzfilme bieten Einblicke in die Lebensgeschichten 
von Walgauer Auswanderern, die in vergangenen Jahrhunderten ihre Heimat 
verließen, in die genussreichen Dreiklang-Gemeinden, die Artenne Nenzing und 
den Lehmbau-Pionierbetrieb Rauch. Weitere Kurzfilme folgen in den nächsten 
Wochen. 
Wer sich für die vielfältigen Museen in Frastanz interessiert, kann die Vorarlberger 
Museumswelt jeden Mittwoch und Samstag von 13 bis 17 Uhr besuchen. 
Weitere Besichtigungstermine sind außerdem nach Voranmeldung unter Tel: 
0676/5440970 möglich.

Handy-Signatur aktivieren
Die Handy-Signatur spart zahlreiche Behördengänge und kann 
unkompliziert im Gemeindeamt aktiviert werden.

Wer die Handy-Signatur auf seinem Smartphone aktiviert hat, kann etwa den 
Lohnsteuerausgleich online einreichen, einen Antrag auf Kinderbetreuungsgeld 
stellen oder den Meldezettel unkompliziert selbst downloaden. Die Handy-
Signatur bietet außerdem Zugang zum e-Tresor und dem persönlichen elga-
Konto. Pensions- und Ver siche rungskonten können ebenfalls jederzeit eingese-
hen werden. Zahlreiche Dokumente können digital unterzeichnet, mehr als 200 
Services genutzt werden. Die Aktivierung der Handy-Signatur ist kostenfrei und 
durch hohe Sicherheitsstandards geschützt. Die Mitarbeiter im Bürgerservice 
des Gemeindeamtes können diese unkompliziert vornehmen. Handy und 
Ausweis sollten dazu mitgebracht werden.



Z-Talk: Handel mit Kryptowährungen 
Viele Jugendliche erhoffen sich vom Handel mit Kryptowährungen 
schnellen Reichtum. Im Rahmen eines Webinars der aha-Jugend-
informationsstelle berichten erfahrene Trader am 20. Oktober von 
ihren Erfahrungen.
 
Im Rahmen der Z-Talks-Webinarreihe der aha Jugendinformationsstelle berich-
ten Jugendliche von ihrer Lebenswelt, über aktuelle Trends und Entwicklungen. 
Für Fachfragen der Webinar-Teilnehmer steht ihnen jeweils ein Experte zur Seite. 
Beim Webinar am 20. Oktober geht es um Bitcoin, Ethereum, Dogecoin und Co. 
Denn die Generation Z hat den Handel mit Kryptowährungen für sich entdeckt. 
Von 10 bis 11.30 Uhr erzählen Jugendliche via Zoom von ihren Erfahrungen 
beim Traden. Goran Maric von „Three Coins“ - einem auf Finanzbildungsprojekte 
spezialisierten Sozialunternehmen - hilft mit fachlichem Rat. 
Interessierte können sich unter www.aha.or.at/z-talks informieren und für das 
zirka eineinhalbstündige Webinar anmelden. Nach der Anmeldung wird ein 
Zoom-Link verschickt. Bei einem weiteren Webinar geht es am 24. November 
um die Abschaffung unrealistischer und diskriminierender Schönheits-Ideale. 

Junge Menschen der Generation Z und ihr Umgang mit Kryptowährungen stehen im Mittelpunkt des 

nächsten Z-Talks der aha-Jugendinformationsstelle. Foto: pexels

Zuschuss zu den Heizkosten
Personen mit niedrigem Einkommen können beim Gemeindeamt 
einen Zuschuss zu den Heizkosten beantragen. Neuanträge können 
auch online unter www.ludesch.at gestellt werden.

Der Heizkostenzuschuss in der Höhe von einmalig 270 Euro wird vom Land 
Vorarlberg all jenen Haushalten gewährt, deren Mitglieder keine Mittel aus 
der Sozialhilfe beziehungsweise der Grundversorgung beziehen und zusam-
men gewisse Einkommensgrenzen nicht überschreiten. So dürfen etwa zwei 
Erwachsene, die in einer Wohngemeinschaft leben, zusammen nicht mehr 
als 1960 Euro, in besonderen Härtefällen maximal 2156 Euro verdienen, um 
in den Genuss der Förderung zu kommen. Leben ein Erwachsener und zwei 
Kinder in einem Haushalt, so liegt die Einkommensgrenze bei 1.786 bezie-
hungsweise 1.965 Euro. Die genauen Richtlinien sind auf der Homepage 
der Gemeinde Ludesch unter www.ludesch.at/service&info/Anträge,... ein-
sehbar. Der Heizkostenzuschuss für die aktuelle Heizperiode kann bis 25. 
Februar 2022 entweder persönlich im Bürgerservice des Gemeindeamts oder 
direkt online auf der Gemeinde-Homepage beantragt werden. Entsprechende 
Einkommensnachweise sind in jedem Fall vorzulegen beziehungsweise hoch-
zuladen. Sind alle Förderkriterien erfüllt, wird der Betrag sofort bar ausbezahlt 
oder überwiesen. 

Probleme bei der
Postzustellung
 
Die Verantwortlichen der Österreichischen 
Post AG appellieren an alle Wohnungsinhaber, 
ihre Briefkästen gut leserlich mit dem Namen 
zu beschriften. Es kommt nämlich immer öfter 
vor, dass Postsendungen zurückgeschickt 
werden müssen, weil die Briefträger den 
Empfänger nicht ausfindig machen können.

Energieberatung für 
„Hüslebauer“ und Sanierer
 
Energieberater Gebhard Bertsch informiert 
„Hüslebauer” und „Sanierer” über sämt liche 
Aspekte nachhaltigen Bauens. Interessierte 
können sich im Bürgerservice des Gemein de-
amts (Tel: 05550/2221) oder direkt bei Gebhard 
Bertsch (Tel: 0664/5336744, E-Mail: g.bertsch@
oekoberatung.at) melden. Ein Termin für die 
kostenlose Beratung wird anschließend flexi-
bel vereinbart. 

Kostenlose Rechtsberatung
 
Rechtsanwalt Mag. Mar  tin Gürtler von der 
Kanz lei Meier Gürtler Rechtsanwälte in Blu-
denz steht jeden vier ten Freitag im Monat 

jeweils von 8 bis 11 Uhr 
im Gemeindeamt für 
rechtliche Auskünfte zur 
Verfügung. Wer diesen 
Service in Anspruch neh-
men möchte, sollte sich 
unter Tel: 05552/31888, 
per E-Mail unter kanz-
lei@mg-ra.at oder mit-
tels Kontaktformular 
unter www.mg-ra.at 

anmelden und einen Termin vereinbaren. Zum 
Bera tungstermin sollten alle Unterlagen, auf 
die sich die Fragen beziehen, mit gebracht 
werden, da mit der Rechts ex per te die Mög lich -
keiten, Chancen und Risiken eines weiteren 
Vor ge hens möglichst prä zise abschätzen kann. 
Nächster Termin: 22. Oktober

Geänderte Öffnungszeiten 
im Wertstoffhof des DLZ
 
Während der Sommermonate war der 
Wertstoffhof des Dienstleistungszentrums (DLZ) 
Blumenegg am Samstag jeweils durchgehend 
geöffnet. Ab 31. Oktober gelten nun wieder 
die eingeschränkten Winter-Öffnungszeiten für 
die Entsorgung von Altstoffen: Die Mitarbeiter 
stehen dann wieder jeden Mittwoch von 13.30 
bis 18 Uhr, am Freitag von 13.30 bis 17 Uhr 
sowie am Samstag von 9 bis 12 und von 13 bis 
16 Uhr zur Verfügung. 

Mag. Martin Gürtler



TERMINE AUF EINEN BLICK

Verdienstvolle Musikanten
Die Harmoniemusik Ludesch ist stolz auf ihre verdienstvollen 
Mitglieder. Die Blasmusikbezirksleitung Bludenz hat kürzlich lang-
jährige Musikanten geehrt.

Ehrenfried Schnetzer bläst bereits seit vier Jahrzehnten das Tenorhorn in der 
Ortskapelle. Außerdem engagierte er sich in dieser Zeit als Jugendreferent, 
Sacharchivar und Chronist. Landesobmann Wolfram Baldauf bedankte sich 
für diesen Einsatz, indem er ihm das Goldene Ehrenzeichen des Vorarlberger 
Blasmusikverbandes an den Musikantenrock heftete. Mit dem Silbernen 

Ehrenzeichen wurden Flötistin Carmen Neyer 
und Flügelhornist Gerhard Ammann ausge-
zeichnet. Sie halten der Harmoniemusik schon 
seit 25 Jahren die Treue. Gerhard Ammann hat 
sich zudem als Beirat und Sacharchivar für den 
Verein eingesetzt. Bei einem zweiten Termin 
wurde außerdem Helmut Kainhofer  mit der 
Goldenen Ehrenspange für 50 Jahre Treue zur 
Harmoniemusik geehrt wird.
Die Blasmusikbezirks funktio näre wünschen 
den Jubila ren weiterhin viel Freude bei der 
Harmoniemusik Ludesch. 
Foto oben: BezMRef Kordula Ritsch

22.10. Rechtsberatung nach vorheriger
 Terminvereinbarung von 8 bis 11 Uhr
 im Gemeindeamt
28.10. Elternberatung nach Terminvereinba-
 rung von 9 bis 10.30 Uhr, Saal Fossa
29.10. JHV des Gesundheits- und  Kranken-  
 pflegevereins ab 19 Uhr in  der  
 Blumenegghalle
30.10. Kürbisschnitzen mit dem Krampus-
 verein von 10 bis 17 Uhr am Dorfplatz
4.11. Öffentl. Sitzung der Gemeindever - 
 tretung, 19.30 Uhr, Blumenegg halle

Bereitschaftsdienst Ärzte

21.10. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
22.10. Dr. Sauerwein, Nenzing (05525/63870)
23./24.10. Dr. Schauer, Thüringen (05550/2208)
25.10. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
26./27.10. Dr. Popovic, Bludesch (05550/33400)
28.10. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
29.10. Dr. Schauer, Thüringen (05550/2208)
30./31.10. Dr. Schmidbauer, Ludesch (-50/21300)
1.11. Dr. Sauerwein, Nenzing (05525/63870)
2.11. Dr. Schmidbauer, Ludesch (05550/21300)
3.11. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
4.11. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
Die Ordination von Dr. Barbara Schmidbauer 
bleibt von 22. bis 26. Oktober und von 29. 
Oktober bis einschließlich 2. November 
geschlossen. Die Gemeindeärztin wird in die-
ser Zeit von ihren Kollegen im Sprengel ver-
treten. Weitere Auskünfte gibt es unter dem 
Ärztenotruf, Tel: 141, oder im Internet unter 
www.medicus-online.at.

Entsorgung

22.10. Abfuhr von Bio-, Rest- und Sperrmüll 
am Ludescherberg 
27.10. Abfuhr von Bio-, Rest- und Sperrmüll 
im Dorf 
Wertstoffe, Elektro-Schrott, Bauschutt, Alt klei-
der, Altbrot, Grünmüll und Problemstoffe kön-
nen im DLZ Blumenegg jeweils am 
Mittwoch von 13.30 bis 18 Uhr, am 
Freitag von 13.30 bis 17 Uhr sowie am
Samstag von 9 bis 17 Uhr  abgegeben wer-
den. 
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Bgm. Martin Schanung bedankte sich bei Gerhard Ammann, Carmen Neyer und Ehrenfried 

Schnetzer (v.l.) für ihren langjährigen Einsatz.

Seit 50 Jahren bei der 

Harmoniemusik: Helmut Kainhofer


